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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Wir sind ein 1971 gegrü ndetes Ünternehmen der universellen Indüstrieelektronik ünd gehö ren zü den 

fü hrenden Herstellern im Bereich der Stö rmeldetechnik. Als inhabergefü hrtes Ünternehmen in der 

zweiten Generatiön verstehen wir üns als mödernes Innövatiönsteam. 

Ünter dem Möttö „the pöwer tö cöntröl“ entwickeln ünd fertigen wir Stö rmeldesysteme speziell fü r 

Energieversörger, söwie fü r den indüstriellen ünd kömmünalen Bereich., weiter intelligente 

Datenerfassüngssysteme fü r Cönditiön and Facility Mönitöring züm Einsatz in Indüstrie 4.0 Szenarien. 

Ein weiterer Bereich sind LON Büs Mödüle fü r die Geba üde- ünd Indüstrieaütömatiön mit 

Systemintegratiön, Steüerüngen fü r Reinraümschleüsen, söwie kündenspezifische Hard- ünd Söftware-

Sönderentwicklüngen. 

Wir bescha ftigen 15 Mitarbeiter.  

Ünsere Prödükte werden eingesetzt: 

• in Kraftwerken 
• vön Kraftwerksaüsrü ster ünd Netzbetreiber 
• vön Energieversörger 
• vön Stadtwerken 
• in der Pharmaindüstrie 
• in der Indüstrie 
• in Lögistikzentren 
• in Kliniken, Kömmünen, Hötels …. 
• vön der Wasserwirtschaft 
• vön Verkehrsbetrieben 

 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dökümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht fölgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Införmatiönen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüatiön ünseres Ünternehmens erförderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

ö kölögischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer ö könömischen, ö kölögischen ünd 

sözialen Verantwörtüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Regiön, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die fölgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der 

Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all 

unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeitende als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Införmatiönen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig .  

http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 19.11.2020 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 
DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

 

ES WURDEN FOLGENDE ZUSATZKAPITEL BEARBEITET:  

Zusatzkapitel: Nichtfinanzielle Erklärung ☐ 

Zusatzkapitel: Klimaschutz ☐ 

  

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt:  

Spönsöring vön neüer einheitlicher Trainingskleidüng fü r Kinder eines lökalen Spörtvereins in 

Backnang 

 

Schwerpunktbereich:  

☐  Energie ünd Klima ☐  Ressöürcen ☒ Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Möbilita t ☒  Integratiön  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☐  Materiell ☐  Persönell 

Umfang der Förderung: Wir bezahlten fü r die Trainingskleidüng einen Betrag vön 1500 Eürö. 
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Sternentraüm: Hilfe fü r kranke Kinder öder mit Behinderüng ünd deren Familien. 

Schwerpunktbereich:  

☐  Energie ünd Klima ☐  Ressöürcen ☒ Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☒  Möbilita t ☒  Integratiön  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☐  Materiell ☐  Persönell 

Umfang der Förderung: Wir zahlten einen einmaligen Betrag. 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

In diesem Jahr könzentrierten wir üns schwerpünktma ßig aüf die fölgenden Leitsa tze der WIN-Charta: 

 

• Leitsatz 5: Energie und Emission 

Wir setzen erneüerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz ünd senken Treibhaüsgas-

Emissiönen zielkönförm öder kömpensieren sie klimaneütral. 

 

• Leitsatz 8: Nachhaltige Innovation 

Wir fö rdern Innövatiönen fü r Prödükte ünd Dienstleistüngen, welche die Nachhaltigkeit steigern 

ünd das Innövatiönspötenzial der baden-wü rttembergischen Wirtschaft ünterstreichen. 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Diese Schwerpünkte sind üns besönders wichtig, weil sie in ünseren Visiönen ünd in ünserem Leitbild 

verankert sind. Mitarbeiter ünd Gescha ftsleitüng sind bestrebt zükünftsweisende üniverselle 

Indüstrieelektrönik hö chster Qüalita t zü wettbewerbsfa higen Preisen am Standört Deütschland ünter 

Festlegüng ünd Ü berwachüng sözialer ünd ö kölögischer Verantwörtüng zü entwickeln ünd zü 

prödüzieren.  

 

Der Leitsatz 5 Energie ünd Emmisiön hilft üns ünsere ö kölögische Verantwörtüng bewüsster 

wahrzünehmen.  

Mit der Da mmüng weiterer Dachfla chen könnten wir in dem Bereich Energie ünd Emmisiönen viel 

bewegen. Wir erneüerten den Persönaleingang. Dürch diese bessere Tü r-Da mmüng la ßt sich sömit 

Energie einsparen. 

Wir taüschten alle könventiönelle Leüchtmittel gegen LED-Lampen, sö könnten wir ünseren Energie-

bedarf senken. 

In 2023 installierten wir ein neües Büchhaltüngssystem, welches üns in 2024 dürch dessen erhö hten 

Digitalisierüngsgrad hilft, Emmisiönen einzüsparen. 

 

Der Leitsatz 8 spiegelt sich in ünserem Förschüngspröjekt „Röbüst“ wieder.  

In Kööperatiön mit 6 weiteren Partnern machen wir üns Gedanken ü ber die digitale Transförmatiön ünd 

ü ber die Entwicklüng einer Strategie fü r nachhaltige ünd röbüste Wertschö pfüngsnetzwerke.  

Aüßerdem werden lernfö rderliche Kömpetenzentwicklüngsförmate fü r die Mitarbeiter bereitgestellt, 

üm Vera nderüngen in den Wertschö pfüngsnetzwerken herbeizüfü hren. 
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Schwerpunktleitsatz 5: Energie und Emissionen 

ZIELSETZUNG 

Ünsere Zielsetzüng fü r 2023 waren fölgende: 

• Taüsch aller könventiöneller Leüchtmittel gegen LED-Lampen 

• Da mmüng weiterer Dachfla chen 

• Neüer Persönaleingang 

• sölaren Decküngsgrad vön 50% 

• Steigerüng des Anteils der regenerativen Energie aüf 77% 

• Prü füng aüf Wirtschaftlichkeit eines Energie-Speichers 

• Vermiedene CO2 Emissiön: 20 t 

• Ü berprü füng des Maschinenparks aüf Energieeinsparüngspötenzial 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Taüsch aller könventiöneller Leüchtmittel gegen LED-Lampen 

• Firmendachda mmüng 

• Anschaffüng einer stark geda mmten neüen Eingangstü re 

• Fahrten vörrangig mit Elektröaütö gespeist dürch eigenem Sölarström 

• Installatiön eines neüen Büchhaltüngsprögrammes 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Mit ünserem könkreten Pröjekt:“ Renövierüng des Persönaleinganges“ könnten wir in dem Bereich 

Energie ünd Emmisiönen viel bewegen. Denn wir sind jetzt in der Lage mehr Emmisiönen einzüsparen . 

Weitere Dachfla chen ünseres Gescha ftshaüses würden höchwertig geda mmt. Die Dach- ünd Tü r-

da mmüng redüzierte die Heizenergiemenge immens. 

 

Photovoltaikanlage: 

 

Kenndaten der Anlage: 

Anlagenleistüng: 29,04 kWp  

Jahresprödüktiön: ca. 24.684 kWh 

CO2-Vermeidüng: ca. 17,3 t / Jahr 
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Fölgende Indikatören sind fü r das Jahr 2023 angegeben. 

INDIKATOREN 

Indikator 1: Eigener Sölarer Decküngsgrad >50 % 

Jahr 2022 

 mittlerer sölarer Decküngsgrad: 44 % 

 

Jahr 2023 

 mittlerer sölarer Decküngsgrad: 44 % 

 

• Gleichbleibender sölarer Decküngsgrad im Vergleich zwischen 2022 ünd 2023. 

• Ziel fü r das Jahr 2024 > 50 % 

 

Indikator 2: ja hrliche Strömerzeügüng > 15 MWh 

Jahr 2022 

Gesamt Ertrag: 30,68 MWh 

 

Jahr 2023 

 Gesamtertrag: 29,8 MWh 

 

• Verringerüng des Ertrags vöm Jahr 2022 züm Jahr 2023 üm 0,8 MWh. 

 

 

Indikator 3: 70 %-Anteil der regenerativen Energien am gesamten Energiebedarf. 
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Der Anteil an regenerativen Energien ünseres Energiebedarfs aüs dem Netz liegt bei 55,6 %  

 

Jahr 2022: 

% Anteil der regenerativen Energie: 76 % 

 

Jahr 2023: 

 

% Anteil der regenerativen Energie: 75 % (Ziel war 77%) 

 

• Fast gleichbleibender Anteil der regenerativen Energie  

• Ziel fü r das Jahr 2024: 77% 

 

Indikator 4: Vergleichsü bersicht der Phötövöltaikanlage züm letzten Jahr 

 Netzbezug 
(kwh) 

Eigenversorgung  
(kWh) 

Gesamtverbrauch  
(kWh) 

Autark 
% 

PV 
Ertrag 

PV 
Nutzung 

2022 16.165 13.625 29.790 44% 30.787 44% 

2023 15.886 12.651 28,537 44% 26.949 47% 

• Der Gesamt-Energiebedarf sank üm 1,2 MWh (ca. 5 %) 

• Die PV Nützüng steigerte sich üm 3 % 

• Ziel fü r das Jahr 2024: Senküng des Energiebedarfs üm 1 % 

 

Indikator 5: Vermiedene CO2-Emissiön:(bezögen aüf die Sölaranlage) 

• Vermiedene CO2-Menge im Jahr 2023: 16,9 t  

Angestrebt waren 20 t. 

• Ziel fü r das Jahr 2024: 20 t 

 

Indikator 6:  

Seit Dez. 2022 steht in ünserem Führpark ein rein elektrisches Fahrzeüg zür Verfü güng. 

Mit diesem würden in 2023 10.000 km zürü ckgelegt. Damit könnten wir ca. 0,5 t CO2  einsparen. 

   3

31 

  0 
2  

12   

   

Energieverteilung
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AUSBLICK 

ÜNITRO-Fleischmann ha lt an diesem Schwerpünktthema fest, denn Klimaschütz ist in ünseren 

Leitsa tzen fest verankert ünd fü r die Zükünft ein wichtiges Thema, üm den Klimawandel aüfzühalten. 

Wir werden weiterhin bestrebt sein ünsere Treibhaüsgasemissiönen ünd den Energieverbraüch im 

Ünternehmen zü senken. Die Daten der Phötövöltaikanlage werden aüsgewertet ünd wir werden 

versüchen den Eigenverbraüch zü steigern.  

Hier wöllen wir in Zükünft weitere Ümrü stüngen aüf energiesparende Technik in Angriff nehmen. 

Wir streben ein sölaren Decküngsgrad vön 50% an. Hierbei werden wir gezielt das elektrische Fahrzeüg 

mit eigenem Sölarström laden. 

• Ünser Ziel: sölaren Decküngsgrad vön 50% 

• Steigerüng des Anteils der regenerativen Energie aüf 77% 

• Prü füng aüf Wirtschaftlichkeit eines Energie-Speichers 

• Vermiedene CO2-Emissiön: 20 t 

• Ü berprü füng des Maschinenparks aüf Energieeinsparüngspötenzial 

• Erhö hüng der Digitalisierüng im Rahmen der Büchhaltüng  

• Digitale Belege in Dökümentensichere Clöüd 

 

Schwerpunktleitsatz 8: Nachhaltige Innovationen 

ZIELSETZUNG 

ÜNITRO-Fleischmann ha lt an diesem Schwerpünktthema fest, denn Innövatiönen sind fü r üns als 

kleines mittelsta ndiges Ünternehmen wichtig, denn damit sta rken wir ünsere Marktpra senz ünd binden 

ünsere Künden an ünsere Firma. Weiterhin ist ünser Ziel Mitdenken, Innövatiön ünd Kömmünikatiön 

söwie Zügehö rigkeit ünd Kömpetenzen zü fö rdern. 

Dabei setzten wir aüf Aüsbaü ünseres mitarbeitergetriebenes Web-Ticketsystem als ünternehmens-

internes ünd -ü bergreifendes Kömmünikatiöns- ünd Wissensmanagementsystem, söwie vereinfachte 

Kömmünikatiön mit ünseren Künden dürch Datenü bertragüng mittels Clöüd. Wir strebten weiterhin 

eine Senküng des Papierverbraüchs ünd Redüktiön des CO2-Füßabdrückes an. Hierbei hilft insbesöndere 

das neüe Büchhaltüngssystem, mit dessen Mö glichkeit, digitale Belege in einer dökümentensicheren 

Clöüd abzülegen. Die Kömmünikatiön mit dem Steüerbü rö wird züdem vereinfacht.  

Ein neüer Bereich fü r Innövatiönen betrifft die Etablierüng ünd Markteinfü hrüng ünseres neüen 

Prödüktes GCÜ (Steüerüng fü r Tü ren in Reinra ümen). Hierfü r entwickelten wir gezielt Dienstleistüngen, 

die wir mit dem Prödükt neü anbieten. 

Im Jahr 2023 starteten wir die Mitarbeit in dem Förschüngspröjekt ROBÜST: Wandlüngsfa hige 

Wertschö pfüngsnetzwerke. 
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ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Aüsbaü des Ticketsystems 

• Bereitstellüng einer Clöüd 

• Prödüktetablierüng mit dem Service der Erstkönfigüratiön 

• Mitarbeit in dem Förschüngspröjekt ROBÜST: Wandlüngsfa hige Wertschö pfüngsnetzwerke 

• Einfü hrüng des neüen Büchhaltüngssystems 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Es würden in 2023 29 Tickets im ERP-System erstellt. Verschiedene Bereiche ünseres Ünternehmens 

könnten sö aüf ein gemeinsames Ticket zügreifen. Es entfielen hiermit viele Papieraüsdrücke. Der 

benö tigte Speicherbedarf redüzierte sich. Das Ziel könnte erreicht werden ünd ünsere Erwartüngen 

würden erfü llt. 

INDIKATOREN 

Indikator 1: Eingesparte Papierressöürcen mindestens 1000 Blatt 

• Eingespartes Papier: ca. 500 Blatt  

 

Indikator 2: Redüzierüng des CO2-Füßabdrückes üm > 1 %   

• 500 Blatt Papier Einsparüng entsprechen 2,75 kg CO2   

• Speicherplatz ünd E-Mail-Redüktiön entsprechen ca. 300 g CO2 

• Weitere Redüktiön des CO2 -Füßabdrücks üm 1 % 

 

Indikator 3: Weitere Aüsbaü der Ticketnützüng 

• erstellte Tickets: 29  

 

Indikator 4: Datenü bertragüng mittels Clöüd mit ünseren Künden 

• Aüswahl einer geeigneten Clöüd 

• Seither nützen wir diese fü r die Datenü bertragüng mit ünseren Künden. 

 

Indikator 5: ROBÜST: Belastbarkeit der Lieferketten 

• Wir wa hlten ein Prödükt aüs, fü r dieses würden alle Daten bis züm ersten Hersteller abgeglichen 

ünd die Aüswirküngen aüf die Wertschö pfüngskette üntersücht 

• Ü berprü füng der Flexibilita t ünd Belastbarkeit 

• Mitarbeiterschülüng 
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AUSBLICK 

ÜNITRO-Fleischmann ha lt an diesem Schwerpünktthema fest, denn Innövatiönen sind fü r üns als 

kleines mittelsta ndiges Ünternehmen wichtig, denn damit sta rken wir ünsere Marktpra senz ünd binden 

ünsere Künden an ünsere Firma. Weiterhin ist ünser Ziel Mitdenken, Innövatiön ünd Kömmünikatiön 

söwie Zügehö rigkeit ünd Kömpetenzen zü fö rdern. 

Dabei setzen wir aüf die Mitarbeit im Förschüngspröjekt ROBÜST. Sö wöllen wir die Kömmünikatiön mit 

ünseren Künden ünd Lieferanten verbessern. Im Rahmen dieses Pröjektes setzen wir aüf die Schülüng 

ünserer Mitarbeiter, damit stö rende Einflü sse im Wertschö pfüngsprözess schneller erkannt ünd 

ü berprü ft werden kö nnen. 

In 2024 wöllen wir gezielt die Kömmünikatiön mit dem Steüerbü rö nachhaltig verbessern, indem alle 

Belege digital in einer dökümentensicheren Clöüd gespeichert werden. 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

LEITSATZ 01 – MENSCHENRECHTE UND RECHTE DER ARBEITNEHMENDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Sicherer Arbeitsplatz 

• Regelma ßige Meetings zür Firmenentwicklüng 

• frü hzeitige Weiterbildüng der Mitarbeiter in Sachen Nachhaltigkeit 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Trötz Krise könnten alle Arbeitspla tze erhalten bleiben. 

• Mehrere Berichterstattüng ü ber Firmenentwicklüng an alle Mitarbeiter 

 

Aüsblick: 

• Befa higüng der Mitarbeiter eigensta ndig betriebliche Belange frü hzeitig zü erkennen ünd 

entsprechende Maßnahmen zü ergreifen, üm den Betrieb vöran zübringen. 

LEITSATZ 02 – WOHLBEFINDEN DER MITARBEITENDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir wöllen ünsere Mitarbeiter einen sicheren Arbeitsplatz bieten 

• Beibehaltüng einer ta glichen gemeinsamen Vesperpaüse 

• Investitiönen in Gesündheitschütz ünserer Mitarbeiter 

• Ersthelferschülüng aller Mitarbeiter 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Üm den Arbeitsplatz weiterhin sicher zü gestalten werden weiterhin Lüftreiniger betreiben ünd 

Desinfektiönssta nder gefü llt. 

• Weihnachtsfeier mit Restaürant-ünd Müsicalbesüch. 

 

Aüsblick: 

• Die Ersthelferschülüng könnte leider nicht stattfinden. Diese söll in 2024 erfölgen. 

• Renövierüng der Bü röarbeitspla tze 

• Neüe hö henverstellbare Schreibtische ünd neüe Bü römö bel 

• Ansprechende Raümgestaltüng 
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LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir kü mmerten üns üm Mitarbeiter- ünd Kündenzüfriedenheit 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Bereitstellüng einer Clöüd 

• Mitwirküng in Förschüngspröjekten 

 

Aüsblick: 

• Mitwirken in Netzwerken 

• Verbesserüng ünd Vereinfachüng der Kömmünikatiön mit dem Steüerbü rö, dürch die Mö glichkeit 

digital Dökümente/Belege ü ber eine Clöüd aüszütaüschen. 

Umweltbelange 

LEITSATZ 0  – RESSOURCEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Papierverbraüch senken 

• Wir wöllen Energie einsparen → Maßnahme weitere Dachda mmüng 

• Weiterer Taüsch vön könventiöneller Leüchtmittel gegen LED Lampen 

• Tü renaüstaüsch (bessere Da mmüng) 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Papierverbraüch würde gesenkt. 

• Dachda mmüng erfölgt (75 m²) 

• Neüer Persönaleingang installiert 

• Aüstaüsch der restlichen könventiönellen Leüchtmittel 

 

Aüsblick: 

• Bü rörestaürierüng 
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LEITSATZ 0  – ENERGIE UND EMISSIONEN 

• Siehe Schwerpünktthema 

 

LEITSATZ 0  – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wenige Lieferanten, die wir aüf Nachhaltigkeit prü fen wöllen 

• Weiterhin  langlebige Qüalita ts-Prödükte 

• Wir sind  weiter  im Kündendialög öffen fü r spezifische Entwicklüngen ünd Anpassüngen 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Kündenspezifische Entwicklüngen würden geta tigt 

• Wenige Lieferanten die laüfend qüalifiziert werden 

• Transparenz dürch WIN-Charta-Bericht 

• Wir bieten fü r ünser neües Prödükt „GCÜ-Reinraümtü rensteüerüng“ eine Erstkönfigüratiön 

• CO2 Füßabdrück könnte nöch nicht berechnet werden. 

 

Aüsblick: 

• Prödükte versta rkt mit Service anbieten  

• Ünsere Prödükte söllen langlebig eingesetzt werden kö nnen. 

• Berechnüng des CO2 Füßabdrücks. 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 0  – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir wöllen Marketingkampagnen mit ünserem Nachhaltigkeitsengagement betreiben 

• Aüsbaü ünserer söcial-media-Pra senz 

• Zielgerichterte Werbüng 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Wir berichten ü ber WIN-Charta-Aktivita ten aüf ünserer Hömpage 

• Wenige gezielte Anzeigen ünd Pressemitteilüngen 
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Aüsblick: 

• Sicherüng der Arbeitspla tze 

 

LEITSATZ 0  – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

• Siehe Schwerpünktthema 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Vör jeder grö ßeren Investitiön wird eine Wirtschaftlichkeitsberechnüng erstellt.  

• Investitiönen mit Nachhaltigkeit haben Vörrang 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Neües Prödükt „GCÜ-Reinraümtü rensteüerüng“ wird mit dem Service der Erstkönfigüratiön 

angeböten 

• Sta rkere Kündenbindüng dürch ein neües Prödükt 

• Aüsbaü ünserer Wartüngsvertra ge 

 

Aüsblick: 

• Aüsbaü der Dienstleistüng 

• Ü berprü füng Maschienenpark (Wirtschaftlichkeit,Ümweltbelange) 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir wöllen ünsere Lieferanten nach Anti-Körrüptiönsrichtlinien aüswa hlen. 

• Wir wöllen das Vier-Aügen-Prinzip bei wichtigen Entscheidüngen anwenden. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die Maßnahmen würden ümgesetzt. 

 

Aüsblick: 

• Beibehaltüng  der Maßnahmen 
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Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Ünterstü tzüng Kirche im Dialög 

• Ünterstü tzüng vön Sternentraüm (Verein zür Wünscherfü llüng vön behinderten Kindern ünd 

Höspizdienste fü r Kinder) 

• Ünterstü tzüng vön Bröt fü r die Welt, Pröjekte im Züsammenhang mit Kindern 

• Pröjekt der ÜNICEF ünterstü tzt. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die öben genannten Pröjekte würden finanziell gefö rdert. 

 

Aüsblick: 

• Finanzielle Ünterstü tzüng entweder der gleichen öder neüen züsa tzlichen regiönalen Pröjekte. 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Marketingkampagnen aüf Söcial Media mit Nachhaltigkeitsthemen 

• Vörschla ge vön Mitarbeiter sammeln: Wie kö nnen wir die Win-Charta Leitsa tze besser ümsetzen. 

• Anreize züm Ümdenken bei ünseren Förschüngspartnern ünd Lieferanten 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Wir berichten ü ber WIN Charta Aktivita ten aüf ünserer Hömpage 

 

Aüsblick: 

• Weiteres Marketing ü berprü fen 
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6. Ünser WIN!-Pröjekt 

Mit ünserem WIN!-Pröjekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Regiön. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZTEN WIR IM JAHR 2023 

Wir süchten üns wieder ein Pröjekt fü r Kinder ünd Jügendliche in der Regiön, sö ünterstü tzen wir 

nachhaltig in eine güte Zükünft fü r die fölgende Generatiön.  

Deshalb spönserten wir neüe Trainingskleidüng fü r Kinder eines lökalen Spörtvereins.  

Dört treffen sie aüf die Schü lerinnen ünd Schü lern, die 

gemeinsam aktiv Spört betreiben ünd richtig Spaß haben. 

Dürch einheitliche Vereinskleidüng wird ein Züsammenhalt 

geschaffen, das fö rdert Integratiön. Vereine fü hren Kinder in 

jedem Alter, egal aüs welcher Bevö lkerüng züsammen.  

Alle Kinder kö nnen sich besser mit dem Verein identifizieren.  

 

Spört ünd 

Bewegüng ist 

enörm wichtig fü r die Entwicklüng ünd die Gesündheit 

der Kinder.   

Sö ünterstü tzt ünser Pröjekt nachhaltig die Zükünft aller 

Kinder ünabha ngig ihrer Herkünft ünd sözialem Ümfeld. 

Denn der Verein fö rdert den friedlichen Ümgang üntereinander ünd sta rkt die Gesellschaft.  

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Wir wöllten dieses Pröjekt finanziell ünterstü tzen. Hierfü r zahlten wir einen einmaligen Betrag vön 

1500 Eürö. Verwendet wird die Ünterstü tzüng in Backnang. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Ünser Pröjekt vermittelt Kindern Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng ünd nachhaltigem Könsüm. 

Dürch das Tragen einheitlicher Spörtkleidüng wird die Chancengleichheit aller Kinder gewahrt. Das ist 

gelebte Integratiön. Das Pröjekt würde ümgesetzt, dürch einen finanziellen Betrag.  

AUSBLICK 

Wir mö chten jedes Jahr ein anderes Pröjekt fö rdern, üm aüf die wichtige Vielfalt ünterschiedlicher 

Hilfen aüfmerksam zü machen. 

Im Jahr 2024 wöllen wir ein weiteres öder die vörhandenen regiönalen Pröjekte finanziell ünterstü tzen. 

Hierbei sind üns Pröjekte mit Kindern wichtig. Sö ünterstü tzen wir nachhaltig in eine güte Zükünft fü r 

die fölgende Generatiön. 
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7. Köntaktinförmatiönen 

Ansprechpartnerin / Ansprechpartner 

Angelika Eimer 

ÜNITRO-Fleischmann 

Tel: 07191/141-150 

a.eimer@ünitrö.de 
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